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Jugendhandballer der DJK Sportfreunde auf großer Fahrt 
Trainingslager in Oberbayern und Jungendturnier in Oberschwaben 

Budenheim. – 65 Sportfreunde 
der weiblichen C- und B-, sowie 
der männlichen A-, B-, und C-Ju-
gend haben sich am vorvergan-
genen Montag gemeinsam mit 
acht Betreuern und Busfahrer Ar-
min Goldbach auf den Weg ins 
Trainingslager nach Bad Tölz ge-
macht. In dem oberbayerischen 
Kurort haben sich die Nach-
wuchshandballer auf das Inter-
nationale Biberacher Ostertur-
nier (IBOT) vorbereitet, bei dem 
die Budenheimer Sportler seit 
vielen Jahren Stammgäste sind. 
Neben viel Schweiß stand auch 
viel Spaß auf dem Programm. 
Am Karfreitag ging die Tour dann 
direkt weiter ins oberschwäbi-
sche Bietigheim, wo weitere 15 
Sportlerinnen der weiblichen 
A-Jugend hinzugestoßen sind. 
Beim renommierten IBOT 
kämpften die Budenheimer 
Mannschaften dann von Kar-

samstag bis Ostermontag um 
Punkte und Platzierungen. 
Toll war dabei, wie sich die Sport-
freude-Teams gegenseitig von 
der Tribüne aus lautstark unter-
stützten. 
Besonders erfolgreich waren 
wieder einmal die weiblichen 
Teams: Die A-Jugend errang 
Platz fünf, die B-Jugend schaffte 
es als Dritter gar aufs Treppchen. 
Ostermontag gegen 20 Uhr er-
reichte der Reisebus schließlich 
die Budenheimer Waldsporthal-
le, sodass die Familien der jun-
gen Sportler Wiedersehen feiern 
konnten. Ein riesiger Dank geht 
an alle Betreuer, Trainer, Organi-
satoren und ganz besonders an 
Busfahrer Armin für ein tolles 
Trainingslager und ein packen-
des Internationales Biberacher 
Osterturnier 2018! 

Ein letztes Foto vor der Abfahrt: Die Sportfreunde Budenheim on Tour nach Bad Tölz. (Foto: SF Bu-
denheim / Ingo Fischer) 
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Auch modisch auf der Höhe der Zeit sind diese drei Herren der 
B-Jugend. (Foto: SFB) Der Spaß kam im Trainingslager nicht zu kurz. (Foto: SFB) 

Mädels unter sich: Ausflug zur noch sehr winterlichen Sommerrodelbahn. (Foto: SFB) 

Männersache: Ausflug zu einem Spiel des Tölzer Eishockey-Klubs. (Foto: SFB) 
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Zweite Etappe Biberach: Beim IBOT trumpft die weibliche B-Ju-
gend (hier Ariane Hilbig) auf. (Foto: IBOT / Erwin Prohaska) 

Wurf- und sprunggewaltig: B-Junior Fynn Ackermann beim Tor-
abschluss. (Foto: IBOT / Erwin Prohaska) 

Jugend-Handballerinnen der Sportfreunde Budenheim genießen 
die gemeinsame Zeit. (Foto: SFB) 

Viele Sportfreunde-Mannschaften – ein großes Team: Wer gerade 
nicht selber spielt, feuert an. (Foto: SFB) 

Erfolgreich: Die B-Jugend schafft den Halbfinaleinzug und sichert 
sich später Platz 3. (Foto: IBOT / Erwin Prohaska)

Soul- und RnB-Sänger

Telefon 0 67 23 / 60 29 56
kontakt@dominick-thomas.de

www.dominick-thomas.de
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Falscher Polizist am Telefon 
Landeskriminalamt und Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz klären auf 
In Rheinland-Pfalz häufen sich 
die Fälle, in denen vorwiegend 
ältere Menschen Opfer von Trick-
betrügern werden, die sich am 
Telefon als Polizisten ausgeben. 
Das Ziel der Betrüger ist es, das 
Vertrauen der Opfer mit erfunde-
nen Geschichten zu erschlei-
chen und sie unter Druck zu set-
zen, um Bargeld, Schmuck und 
andere Wertgegenstände he-
rauszugeben. 
Das Landeskriminalamt und die 
Verbraucherzentrale Rheinland-
Pfalz klären über die Betrugsma-
sche auf und geben Tipps, wie 
sich Betroffene schützen kön-
nen. 
Seit 2015 verzeichnet das Lan-
deskriminalamt Rheinland-Pfalz 
eine wachsende Tendenz der 
Fälle und Schäden. So haben 
sich die Fallzahlen im vergange-
nen Jahr verfünffacht auf 1.620 
im Vergleich zu 2016. Zwar kam 
es 2017 letztlich „nur“ zu 32 voll-
endeten Taten, dennoch sind die 
Schäden mit rund 1,5 Millionen 
Euro enorm hoch. Ganz zu 
schweigen von den psychischen 
Folgen, mit denen die Opfer nach 
der Tat zu kämpfen haben. 2018 
zeichnet sich ein fortgesetzter, 
ähnlicher Trend ab. 

Die Vorgehensweise der Trick-
betrüger ist dabei bundesweit im-
mer die gleiche: Die erste Kon-
taktaufnahme verläuft über das 
Telefon. Dabei nutzen die Betrü-
ger eine spezielle Technik, die 
bei einem Anruf auf der Num-
mernanzeige des Opfers die Not-
rufnummer 110 (mit oder ohne 
Ortsvorwahl) oder die Rufnum-
mer der örtlichen Polizeidienst-
stelle erscheinen lässt. Unter ei-
nem Vorwand wie beispielswei-
se, die Polizei habe Hinweise auf 
einen geplanten Einbruch, ge-
lingt es den Betrügern immer 
wieder, ihren vorher ausgesuch-
ten Opfern glaubwürdig zu ver-
mitteln, dass Geld und Wert-
sachen im Haus nicht sicher sei-
en. Daher müsste alles in Sicher-
heit gebracht werden und einem 
Polizisten in Zivil ausgehändigt 
werden, der vorbei käme. 
Da die Täter überaus vertrauens-
erweckend und rhetorisch ge-
schickt auftreten, fällt es den Ge-
schädigten oft sehr schwer die 
Betrugsmasche zu durchschau-
en. 
Reagiert ein Opfer dann doch 
einmal misstrauisch, wird es un-
ter Druck gesetzt, indem ihm der 
Vorwurf gemacht wird, es behin-

dere eine polizeiliche Ermittlung, 
wenn es nicht kooperiere sowie 
sich zu absoluter Verschwiegen-
heit verpflichte. 
Die wichtigsten Tipps und Hin-
weise von Polizei und Verbrau-
cherzentrale in 
Kürze: 
–  Die Polizei ruft niemals unter 
der Polizeinotruf-Nummer 110 
an. 
–  Sind Sie sich unsicher, wählen 
Sie die Nummer 110. Benutzen 
Sie dabei aber nicht die Rückruf-
taste, da Sie sonst möglicherwei-
se wieder bei den Betrügern lan-
den.  
–  Sprechen Sie am Telefon nie 
über Ihre persönlichen und finan-
ziellen Verhältnisse.  
–  Die Polizei wird Sie niemals um 
das Herausgeben Ihrer Wert-
sachen bitten! 
–  Niemals unter Druck setzen 
lassen. Legen Sie einfach den 
Hörer auf!  
–  Klären Sie lebensältere Famili-
enangehörige, Nachbarn und 
Bekannte auf. 
Glauben Sie Opfer eines Betrugs 
geworden zu sein? Wenden Sie 
sich sofort an die örtliche Polizei-
dienststelle und erstatten Sie An-
zeige. 

Gewinner 
Budenheim. – Die Gewinner von 
jeweils zwei Eintrittskarten für den 
Auftritt von Mathias Jung am 7. 
April in Budenheim stehen fest: 
Auf einen fröhlichen Abend mit 
der „Genertion Teenietus“ dürfen 
sich Cornelia Schug, Bettina 
Bachmann (beide aus Buden-
heim) und Anke Bos aus Mainz 
freuen.

Vorstand wurde 
im Amt bestätigt 
Budenheim. – Am 28. März fand 
die Jahreshauptversammlung der 
DJK Sportfreunde Budenheim – 
Abteilung Ski- und Freizeit – statt. 
Abteilungsleiter Norbert Spitz be-
grüßte die Mitglieder und ließ das 
abgelaufene Jahr noch einmal 
Revue passieren, wie z.B. die di-
versen Läufe, Wanderungen und 
sonstige sportliche Ereignisse, 
sowie die Weihnachtsfeier und die 
Skiausfahrt ins kleine Walsertal. 
Anschließend gedachte man der 
im letzten Jahr verstorbenen Ab-
teilungsmitglieder. 
Danach berichtete Sportwart Frie-
del Engel detailliert von den vielen 
Läufen, an welchen verschiedene 
Abteilungsmitglieder teilnahmen. 
Die Kassiererin Ursel Mann konn-
te den Kassenbericht vortragen 
und einen erfreulichen positiven 
Kassenstand vermelden. 
Bei der nachfolgenden Neuwahl 
des Abteilungsvorstandes wur-
den die bisherigen Mitglieder ein-
stimmig wiedergewählt, sodass 
sich der neue (alte) Vorstand wie 
folgt zusammensetzt: Abteilungs-
leiter Norbert Spitz, Kassiererin 
Ursula Mann, Schriftführer Volker 
Ochs und Beisitzer Jörg Ludwig.

Jahrgang 1935/36 
Am 11. April trifft sich der 
Jahrgang mit Partner um 16 
Uhr in der Rheinterrasse Hei-
denfahrt, Unteraue 38. 
Für die Busfahrer: Der Bus 
620 fährt ab Hauptstraße um 
14.46 Uhr, Ankunft in Heide-
fahrt ist um 15.04 Uhr.

Neues Auto?
Verkaufen Sie Ihren Alten

in der Heimat-Zeitung!

Tel.06722/996630
Fax 06722/996699

In einem Gottesdienst der evangelischen Kirchengemeinde im März wurde ein Wechsel im 
Stiftungsrat der „Karin Eckert & Paula Ludwig Stiftung“ offiziell vollzogen. Claudia Ziegelmayer wur-
de als neue Kassenführerin vorgestellt. Pfarrer Dr. Volkmann und der Vorsitzende der Stiftung, Hein-
rich Fuhr, bedankten sich für ihre Bereitschaft, sich in der Stiftung zu engagieren und wünschten ihr 
alles Gute in ihrem neuen Amt. Dank der Stiftung können der Kinderchor und die Jugendarbeit auch 
weiterhin spannende Projekte durchführen.
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Einblick in die Asservatenkammer 
Spionagegeräte und gefährlichen Produkte / Ausstellung in Mainz 
Mainz. – Die Verbraucherzentrale 
präsentiert ab dem 9. April in 
Mainz eine Ausstellung der Bun-
desnetzagentur mit gefährlichen 
Produkten, die von der Behörde 
aus dem Verkehr gezogen wur-
den. Besucherinnen und Besu-
cher können verbotene Produkte 
sehen, die auf dem deutschen 
und europäischen Markt nicht 
verkauft werden dürfen. Darunter 
fallen zum Beispiel unerlaubte 
Spionagegeräte wie die Puppe 
Cayla und ein Teddybär, in des-
sen Nasenspitze eine kleine Vi-
deokamera versteckt ist. Zu se-
hen sind auch eine elektrische 
Haarbürste, die sich im Betrieb 
auf über 200 Grad erhitzt, sowie 
Funkkopfhörer, Drohnen und 
Funksteckdosen, die in Deutsch-

land verboten sind, weil sie zum 
Beispiel unzulässig hohe Sende-
leistungen oder in Deutschland 
nicht zulässige Frequenzen nut-
zen. 
Die Ausstellung ist vom 9. bis 27. 
April in den Räumen der Verbrau-
cherzentrale Rheinland-Pfalz, 
Seppel-Glückert-Passage 10 in 
Mainz zu sehen. 
Die Öffnungszeiten der Ausstel-
lung sind Montag bis Samstag 
von 10 bis 15 Uhr und am Don-
nerstag von 10 bis 19 Uhr. Der 
Eintritt ist frei. 

Führungen und Vorträge 

Für interessierte Gruppen bietet 
die Verbraucherzentrale Führun-
gen an. Außerdem lädt die Ver-

braucherzentrale zu folgenden 
Vorträgen ein: Vorsicht gefährlich 
– schützen Sie sich vor illegalen 
Produkten am 10. und 24. April 
sowie Lauschangriff im Kinder-
zimmer – vernetztes Spielzeug 
am 18. und 25. April. Die Ver-
anstaltungen finden jeweils um 
15 Uhr bei der Verbraucherzen-
trale Rheinland-Pfalz, Seppel-
Glückert-Passage 10 in Mainz 
statt. Um Anmeldung unter tele-
kommunikation@vz-rlp.de oder 
telefonisch unter 06131/28480 
wird gebeten.

 Jahrgang 1944/45 
Der nächste Ausflug führt am 
Donnerstag, 12.04.2018, mit 
der Buslinie 68, nach Mainz-
Kostheim zum Gutsaus-
schank Prodöhl. Abfahrt ist 
15:56 Uhr, Haltestelle Haupt-
straße (Bäckerei Lüning) 
Fahrkarten werden vom Vor-
stand besorgt.

Damit es alle erfahren

Familienanzeigen
in die Heimat-Zeitung!
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Bereitschaftsdienst Zentrale 
Mainz 
In Notsituationen, falls der Haus-
arzt oder andere behandelnde 
Ärzte nicht erreichbar sind: 
St. Vincenz und Elisabeth Hospi-
tal, An der Goldgrube 11, 55131 
Mainz, Telefon: 116 117 Öff-
nungszeiten: Mo. 19 Uhr bis Di. 7 
Uhr, Di. 19 Uhr bis Mi. 7 Uhr, Mi. 
14 Uhr bis Do. 7 Uhr, Do. 19 Uhr 
bis Fr. 7 Uhr. Fr. 16 Uhr bis Mo. 7 
Uhr. Samstags und sonntags 
durchgängig. Feiertage: Vom Vor-
abend des feiertags, 18 Uhr, bis 
zum Folgewerktag, 7 Uhr.  
Nacht-, Sonntags- 
und Feiertagsdienste der 
Mainzer Krankenhäuser 
Für die stationäre Aufnahme und 
die ambulante Notfallversorgung 
sind an allen Tagen dienstbereit: 
Universitätsmedizin der Johan-
nes Gutenberg-Universität 
Mainz  
Langenbeckstraße 1,  
55131 Mainz,  
Tel.: 06131/17-0,  

www.klinik.uni-mainz.de 
St. Vincenz und Elisabeth  
Hospital  
An der Goldgrube 11,  
55131 Mainz  
Tel. 06131/575-0,  
Fax: 06131/575-1117, 
www.katholisches-klinikum-mz.de 
 
Notarzt, Rettungsdienst, 
Krankentransporte 
können über die Tel.-Nr. 
06131/19222 angefordert wer-
den. 
 
Notdienst-Regelung 
der Mainzer Kinderärzte 
mittwochs, an Wochenenden 
sowie an Feiertagen 
Dienstbereit sind: 
Am Samstag, 7. und Sonntag, 8. 
April 2018: 
Dr. Christmann, Oppenheimer 
Straße 42, Mainz-Laubenheim, 
Telefon 06131/86084; 
Am Mittwoch, 11. April 2018: 
Drs. Habermehl, Neue Mainzer 
Straße 76–78, Mainz-Hechts-

heim, Telefon 06131/504600 und 
507500. 
Die Anschriften der Notdienst 
versehenden Kinderärzte kön-
nen auch über den Anrufbeant-
worter des eigenen Kinderarztes 
beziehungsweise die der ande-
ren praktizierenden Kinderärzte 
in Erfahrung gebracht werden. 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst 
Zu erfragen über: Ärztliche Not-
falldienstzentrale Ingelheim, Te-
lefon 06132/19292. Der für drin-
gende Fälle eingerichtete Wo-
chenend-Notfalldienst beginnt 
am Samstag um 8 Uhr und endet 
am Montag um 8 Uhr. An Feierta-
gen wird analog verfahren. Die 
dienstbereiten Zahnärzte haben 
an diesen Tagen folgende feste 
Sprechstunden eingerichtet: 10 
bis 11 Uhr und 16 bis 17 Uhr. Es 
wird gebeten, den Notfalldienst 
möglichst während dieser 
Sprechstunden unter Vorlage der 
Krankenversichertenkarte (KVK) 
in Anspruch zu nehmen. 

 
Apotheken-Notdienst 
Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden. 
In Budenheim sind die Ansagen 
über das Festnetz mit der Tel.-Nr. 
01805–258825– + Postleitzahl, 
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über 
das Mobilfunknetz muss die 
Nummer 180–5–258825–55257 
verwendet werden. 
 
Giftnotruf Mainz 
Telefon 06131/19240 
  (Angaben ohne Gewähr)

Meditieren lernen 

Budenheim. – Meditation dient 
der Vorbeugung von Stress, Bur-
nout und Depressionen sowie der 
Erhöhung der Aufmerksamkeit. 
Kursbeginn: Dienstag, 10. April, 
19.45 – 21.15Uhr, 8 x. Weitere In-
formationen und Anmeldung VHS 
Budenheim, Telefon 06139/5436 
oder E-Mail vhs.buden-
heim@kvhs-mainz-bingen.de.

Jahrgang 1933/34 
Wir treffen uns am Donners-
tag, 12. April, 19.26 Uhr, an 
der evangelischen Kirche und 
fahren mit der Linie 68 nach 
Gosenheim und kehren um 
17 Uhr in der Gaststätte Bür-
gerhof, Breitestraße1 ein.

Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz 

Alte Heiztechnik: Erneuern oder Optimieren ? 
Wenn der Schornsteinfeger dem 
alten Heizkessel noch gute Ab-
gaswerte bescheinigt, muss das 
nicht heißen, dass die Zeit für eine 
Modernisierung aus energeti-
scher Sicht fern liegt. Ein spar-
sames Neugerät kann gegenüber 
einem ineffizienten Altkessel eini-
ges an Energie sparen. Anderer-
seits gibt es durchaus alte Kessel, 
die durch eine sehr gute Einstel-
lung noch effizient heizen. 
Wann also ist es Zeit für eine Hei-
zungsmodernisierung? 
Wenn es sich nicht um einen 
Brennwertkessel handelt und das 
Gerät älter als zehn Jahre ist, soll-
te bei einem Defekt über ein spar-
sames Neugerät nachgedacht 
werden. Gleichzeitig sollte geprüft 
werden, ob sich der Einbau einer 
Solaranlage lohnt. Ältere Brenn-
wertkessel können möglicherwei-
se optimiert werden.Dann lohnen 

sich eine Effizienzprüfung und 
kleinere Reparaturen – je nach 
Restwert der Anlage.  
Wer seine Heizungsanlage mo-
dernisieren will, sollte sich nicht 
auf ein bestimmtes Fabrikat fest-
legen. Tests haben ergeben, dass 
nicht der Hersteller, sondern die 
Art der Wärmeerzeugung und die 
Qualität von Installation und Re-
gelung ausschlaggebend für die 
Effizienz und damit die Wirtschaft-
lichkeit der Heizung ist.Auch 
Schadstoffausstoß und Betriebs-
stromverbrauch sollten in die 
Kaufentscheidung einfließen. 
Nach einer Heizungsmodernisie-
rung sollte unbedingt ein Hydrau-
lischer Abgleich durchgeführt 
werden. Dabei wird die Wär-
meverteilung so optimiert, dass 
alle Heizkörper nur die wirklich 
notwendige Wärmemenge be-
kommen. 

Fördermittel gibt es nicht nur für 
den Austausch, sondern auch für 
die Optimierung bestehender Hei-
zungsanlagen. 
Die Verbraucherzentrale Rhein-
land-Pfalz bietet als Entschei-
dungshilfe die Möglichkeit eines 
ausführlichen Beratungs-
gesprächs nach telefonischer Vor-
anmeldung.Die Beratung ist per-
sönlich und findet nach Terminver-
einbarung in den Beratungsstütz-
punkten der Verbraucherzentrale 
statt.  
Die Energieberatung ist in Mainz 
am Donnerstag, 19. April im Um-
weltinformationszentrum (Domi-
nikanerstraße 2) und am Mitt-
woch, 11. April in der Verbraucher-
zentrale (Seppel-Glückert-Passa-
ge 10, 2.OG). Die Beratungs-
gespräche sind kostenlos. Telefo-
nische Voranmeldung unter 0800 / 
60 75 600 (kostenlos).

Noch mehr in die Budenheimer Haushalte bringen! 
Mit Sonderseiten in Ihrer Heimat-Zeitung Budenheim 

Die preiswerten Seiten mit Aussagekraft!
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Heimat-Zeitung Gewinnspiel 

Mainzer Hofsänger in Ingelheim 
Dreimal zwei Eintrittskarten für Benefizkonzert zu gewinnen 
Budenheim. – Wer die Mainzer 
Hofsänger erlebt, der verbucht 
diese Erfahrung meist unter der 
Kategorie „unvergessliche Ereig-
nisse“. Kaum ein Chor kann den 
Menschen aller Generationen so 
direkt in die Herzen singen wie die 
Mainzer Hofsänger. Sie begeis-
tern mit ihrem voluminösen Chor-
klang, strahlenden Tenören und 
profunden Bässen ihr Publikum 
bei all ihren Auftritten überall in 
Deutschland und seit langer Zeit 
auch schon über die nationalen 
Grenzen hinaus im fernen Aus-
land. Über die Jahre hinweg ha-
ben sich die Mainzer Hofsänger 
ein großes und vielseitiges Reper-
toire angeeignet. Die breite Palet-
te beliebter Melodien und die ge-
konnten gesanglichen Interpreta-
tionen haben die Hofsänger 
längst zu einem weltbekannten 
Chor gemacht. 
Zusammen mit ihrem guten Part-
ner Lotto Rheinland-Pfalz sind die 
Mainzer Hofsänger bereits seit 
Mai 2007 auf einer ganz besonde-
ren Konzertreise quer durch 
Rheinland-Pfalz unterwegs. 
In unterschiedlichen Städten und 
Gemeinden unseres wunder-
schönen Bundeslandes geben die 
Hofsänger mit Unterstützung ih-

res Sponsors exklusive Benefiz-
konzerte in ausgesuchten Kirchen 
und Hallen. 
Im Vordergrund steht dabei natür-
lich der „gute Zweck“ – so geht der 
Erlös der jeweiligen Veranstaltung 
an die „Lotto Rheinland-Pfalz – 
Stiftung“ die dann direkt und un-
bürokratisch den Menschen und 
Einrichtungen vor Ort hilft.  
Der Soziale Zweck. 40 Jahre 
Kinderschutzbund Mainz die 

Die Mainzer Hofsänger. (Foto: Veranstalter)

Lobby für Kinder. 
Seit 2007 wurden so bereits ins-
gesamt mehr als 1.300.000 Euro 
„ersungen“!  
Alleine in 2016 kamen bei 17 lan-
desweiten Exklusivkonzerten 
rund 140.000 Euro an Spenden 
und Eintrittsgeldern für Benefiz-
zwecke vor Ort zusammen.  
Begünstigte waren neben vielen 
Weiteren die Soonwaldstiftung 
Hilfe für Kinder in Not, die Bernd 

Jung Stiftung sowie der För-
derung Kindernotarztwagen e.V. 
Am Freitag, 20. April, sind die 
Mainzer Hofsänger um 20 Uhr 
(Einlass 19.30 Uhr) in der kING 
Kultur- und Kongresshalle in In-
gelheim zu hören. Der soziale 
Zweck, für den sie an diesem 
Abend auftreten, ist „40 Jahre Kin-
derschutzbund Mainz – die Lobby 
für Kinder“. 
Karten zum Preis von 18 Euro im 
Vorverkauf (Abendkasse 20 Euro) 
erhalten Interessierte Online un-
ter www.ticket.regional.de sowie 
an allen Ticket Regional Vorver-
kaufsstellen (Telefon 0651 / 
9790777, Montag bis Samstag 
von 9 bis 20 Uhr. 

Gewinnspiel 

Die Heimat-Zeitung verlost unter 
ihren Lesern dreimal zwei Ein-
trittskarten für den Auftritt der 
Mainzer Hofsänger am 20. April in 
Ingelheim. Wer gewinnen will, 
muss einfach ein E-Mail mit der 
richtigen Antwort auf die Frage 
„Wie hoch ist die Summe, die 
die Mainzer Hofsänger im Jahr 
2016 bei ihren landesweiten Ex-
klusivkonzerten eingesungen 
haben?“ an heimatzei-
tung@rheingau-echo.de senden. 
Einsendeschluss ist der kommen-
de Dienstag, 10. April. Die Gewin-
ner werden benachrichtigt und er-
halten ihre Karten per Post. 

Jahrgang 1939 
Am Donnerstag, 12. April, 17 
Uhr, treffen wir uns im Gast-
haus „Zum goldenen Ritter“. 
Wir bitten um zahlreiches Er-
scheinen, da es um die Pla-
nung und um den Termin un-
seres 80. Geburtstages 2019 
geht.
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Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de 
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de 
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001 
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10 
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Bereitschaftsdienst Zentrale Mainz: Tel. 116117 
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0 
Sprechstunde der Kreisverwaltung (Fachstelle Asyl und Integration) im Rathaus Budenheim, 1. OG – Zimmer 23: 
jeden Donnerstag von 13.00 – 14.00 Uhr; in dringenden Fällen Auskünfte unter Tel. 06132/787–3349, –3322, –3334

Bekanntmachung 

Öffentliche Bekanntmachung zur 
Verbandsversammlung 
des Zweckverbands zur Erhaltung 
des Lennebergwaldes 
Einladung zur öffentlichen Verbands-
versammlung des Zweckverbands 
zur Erhaltung des 
Lennebergwaldes am 16.04.2018 
11.00 Uhr, Betriebsgebäude Im Wald 
16, 55257 Budenheim 
Tagesordnung: 
Öffentlicher Teil: 
TOP 1: Begrüßung der Verbandsver-
sammlungsmitglieder 
TOP 2: Waldzustandsbericht 
TOP 3: Holzvermarktung ab 2019 im 
Kommunalwald 
TOP 4: Grundstücksangelegenheiten 
TOP 5: Sitz der Geschäftsführung in 
Budenheim 
TOP 6: Mitteilungen und Sonstiges 
Nichtöffentlicher Teil: 
TOP 7: Personalentwicklung im 
Zweckverband 
TOP 8: Übernahmevertrag Pflege 
Grünflächen mit Amt 80 aus 1998 
TOP 9: Mitteilungen und Sonstiges 
Budenheim, den 20.03.2018 

gez. 
Rainer Becker,  

Verbandsvorsteher

Bereitstellung der Flächen zur Her-
stellung der gemeinschaftlichen An-
lagen im Teilgebiet 4 
Im Flurbereinigungsverfahren Eltvil-
le-Rauenthal wird gemäß § 32 Flur-
bereinigungsgesetz vom 16.03.1976 
(BGBl. I S. 546) in der jeweils gelten-
den Fassung der Anhörungstermin 
zur Erläuterung der Ergebnisse der 
Wertermittlung des Rebaufwuchses 
im Teilgebiet 4 und Teilgebiet 10 und 
der Anhörungstermin nach § 28 
HVwVfG zur Feststellung der Ergeb-
nisse der Wertermittlung des Rebauf-
wuchses nach § 32 FlurbG im Teilge-
biet 4 und Teilgebiet 10 und zur vor-
läufigen Anordnung nach § 36 
FlurbG vom 01.10.2018 für die Be-
reitstellung der Flächen zur Herstel-
lung der gemeinschaftlichen Anlagen 
im Teilgebiet 4 einschließlich der Ro-
dung der Weinberge auf Donnerstag, 
den 19.04.2018 um 10:00 Uhr im Be-
sprechungsraum (1. Stock, Zimmer 
1.15) im Amt für Bodenmanagement 
Limburg an der Lahn, Große Hub 2, 
in 65344 Eltville am Rhein, anbe-
raumt. 
Die Ergebnisse der Rebaufwuchs-
bewertung im Teilgebiet 4 und Teil-
gebiet 10 werden am  
Mittwoch, den 18.04.2018 in der Zeit 
von 8:30 – 12:00 Uhr zur Einsicht-
nahme für die Beteiligten im Amt für 
Bodenmanagement Limburg an der 
Lahn, im Besprechungsraum, 1. 
Stock, Zimmer 1.15, Große Hub 2, 
65344 Eltville am Rhein ausgelegt. 
Jedem Beteiligten wird ein Auszug 
über die Ergebnisse der Rebauf-
wuchsbewertung im Teilgebiet 4 und 
Teilgebiet 10 zugestellt. Falls mehre-
re Eigentümer an einem Besitzstand 
beteiligt sind, erhält der Bevollmäch-
tigte oder Ver-treter der Miteigentü-
mer den Auszug. Der Empfänger hat 
diesen den übrigen Miteigentümern 
zugänglich zu machen. Einwendun-
gen gegen die Rebaufwuchsbewer-
tung im Teilgebiet 4 und Teilgebiet 10 
sind in dem Anhörungstermin am 
19.04.2018 mündlich oder schriftlich 
gegenüber der Flurbereinigungs-be-
hörde, dem Amt für Bodenmanage-
ment Limburg an der Lahn, Große 
Hub 2, in 65344 Eltville am Rhein 
vorzubringen. 
Nach Behebung begründeter Einwen-
dungen werden die Ergebnisse der 
Rebaufwuchsbewer-tung im Teil-

Bekanntmachung 

Amtliche Bekanntmachung des 
Amtes für Bodenmanagement 
Limburg a. d. Lahn  
für den Geltungsbereich der Stadt 
Oestrich-Winkel und der Gemein-
de Budenheim 
Aktenzeichen: F1404    Eltville am 
Rhein, den 27.03.2018 
Flurbereinigungsverfahren Eltvil-
le-Rauenthal, Rheingau-Taunus-
Kreis 
Ladung zum Anhörungstermin zur 
Erläuterung der Ergebnisse der Wert-
ermittlung des Rebaufwuchses im 
Teilgebiet 4 und Teilgebiet 10,  
Ladung zur Anhörung nach § 28 Hes-
sisches Verwaltungsverfahrensgesetz 
(HVwVfG) 
zur Feststellung der Ergebnisse der 
Wertermittlung des Rebaufwuchses 
nach § 32 FlurbG im Teilgebiet 4 und 
Teilgebiet 10  
und zur vorläufigen Anordnung nach 
§ 36 FlurbG vom 01.10.2018 für die 

gebiet 4 und Teilgebiet 10 durch die 
Flurbereinigungsbehörde, das Amt 
für Bodenmanagement Limburg an 
der Lahn festgestellt. Die Feststel-
lung wird öffentlich bekannt ge-
macht. 
Amt für Bodenmanagement Limburg 
an der Lahn 
Berner Straße 11 
65552 Limburg an der Lahn  

Im Auftrag 
Michael Sauer, Verfahrensleiter

Ihren Geburtstag feiern: 
05. 04.   Dickert, Edeltraut  75 J.

 Bekanntmachung 

Gemeindeverwaltung Budenheim 
– Behindertenbeirat - 
Einladung 
zu einer öffentlichen Sitzung des Be-
hindertenbeirates am 
Montag, 09. April 2018, 18:30 Uhr, 
im Seniorentreff, Erwin-Renth-Str. 
15 in Budenheim. 
Tagesordnung: 
1.  Eröffnung und Begrüßung 
2.  Feststellung der Tagesordnung 
3.  Beschlussfassung über die Nieder-
schrift der Sitzung vom 05.02.2018 
4. Aktionsplan; 
Sachstandsbericht durch Frau Stefa-
nie Geiser 
5.  Buslinie 68; 
Sachstandsbericht durch Herrn Arco 
Friedrich 
6.  Barrierefreier Ausbau 2018 
7.  Bericht über offene Arbeiten 
8.  Terminfeststellung für die nächste 
Sitzung des Behindertenbeirats am 
04.06.2018 
9.  Verschiedenes 
Budenheim, 29.03.2018 

(Arco Friedrich) 
Vorsitzender

Bekanntmachung 

Haushaltssatzung der Gemeinde 
Budenheim 
für das Jahr 2018 vom 29.03.2018 
Der Gemeinderat hat auf Grund von § 
95 Gemeindeordnung Rheinland-
Pfalz in der derzeit geltenden Fassung 
folgende Haushaltssatzung beschlos-
sen: 
§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt 
Festgesetzt werden 
1. im Ergebnishaushalt 
 der Gesamtbetrag der Erträge auf    

17.560.786 Euro 
 der Gesamtbetrag der Aufwendungen 
auf   17.161.649 Euro 
 der Jahresüberschuss auf  3  99.137 
Euro 
2. im Finanzhaushalt 

 der Saldo der ordentlichen Ein- und 
Auszahlungen auf    1.180.615 Euro 
 die Einzahlungen aus Investitions-
tätigkeit auf   498.800 Euro 
 die Auszahlungen aus Investitions-
tätigkeit auf    2.079.600 Euro 
 der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit auf   

–1.580.800 Euro 
 der Saldo der Ein- und Auszahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit auf    

400.185 Euro. 
§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehe-
nen Kredite 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Kredite, deren Aufnahme zur Finan-
zierung von Investitionen und Inves-
titionsförderungsmaßnahmen erfor-
derlich ist, wird festgesetzt für 
 zinslose Kredite auf     0 Euro 
 verzinste Kredite auf    1.004.685 Eu-
ro 
 zusammen auf    1.004.685 Euro. 
§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 
Der Gesamtbetrag der Ermächtigun-
gen zum Eingehen von Verpflichtun-
gen, die in künftigen Haushaltsjahren 
zu Auszahlungen für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnah-
men (Verpflichtungsermächtigun-
gen) führen können, wird festgesetzt 
auf 1.780.000 Euro. 
Die Summe der Verpflichtungs-
ermächtigungen, für die in künftigen 
Haushaltsjahren voraussichtlich In-
vestitionskredite aufgenommen wer-
den müssen, beläuft sich auf 
1.780.000 Euro. 
§ 4 Höchstbetrag der Kredite zur 
Liquiditätssicherung 
Der Höchstbetrag der Kredite zur Li-
quiditätssicherung wird festgesetzt 
auf   2.500.000 Euro. 
§ 5 Steuersätze 
Die Steuersätze für die Gemeinde-
steuern werden wie folgt festgesetzt: 
–  Grundsteuer A auf   300 v. H. 
–  Grundsteuer B auf   365 v. H. 
–  Gewerbesteuer auf   3 80 v. H. 
§ 6 Eigenkapital 
Der voraussichtliche Stand des Ei-
genkapitals zum 31.12.2016 betrug 
66.764.701,96 Euro.  
Der voraussichtliche Stand des Ei-
genkapitals zum 31.12.2017 beträgt 
66.874.530,96 Euro und zum 
31.12.2018 voraussichtlich 
67.784.810,96 Euro. 
§ 7 Über- und außerplanmäßige 
Aufwendungen und Auszahlungen 
Erhebliche über- und außerplanmäßi-
ge Aufwendungen oder Auszahlun-
gen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO 
liegen vor, wenn im Einzelfall 25.000 
Euro überschritten sind. 
§ 8 Wertgrenze für Investitionen 
Investitionen oberhalb der Wertgren-
ze von nunmehr 10.000 Euro sind im 
jeweiligen Teilhaushalt einzeln dar-
zustellen. 
 



§ 9 Altersteilzeit 
Die Bewilligung von Altersteilzeit für 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitneh-
mer wird in 1 Fall zugelassen. 
Budenheim, 29.03.2018 
Gemeindeverwaltung Budenheim 

In Vertretung: 
gez. 

( Andreas Weil ) 
Erster Beigeordneter 

Hinweis: 
Die vorstehende Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2018 wird hier-
mit öffentlich bekannt gemacht. Die 
nach § 95 Abs. 4 GemO erforderli-
chen Genehmigungen der Aufsichts-
behörde zu den Festsetzungen in den 
§§ 2 und 3 der Haushaltssatzung sind 
erteilt. Sie haben folgenden Wortlaut: 
 
„Die vom Gemeinderat der verbands-
freien Gemeinde Budenheim am 
17.01.2018 beschlossene Haushalts-
satzung für das Haushaltsjahr 2018 
wird hinsichtlich der Festsetzung  
1. des Gesamtbetrages der Investiti-
onskredite für das Haushaltsjahr 
2018 in Höhe von  
1.004.685 Euro gemäß §§ 95 Abs. 4 
Nr. 2, 103 GemO sowie 
2. der Summe der Verpflichtungs-
ermächtigungen, für die in künftigen 
Haushaltsjahren voraus- 
sichtlich Investitionskredite auf-
genommen werden müssen, in Höhe 
von 1.780.000 Euro gemäß §§ 95 
Abs. 4 Nr. 1, 102 GemO 
genehmigt.“  
Der Haushaltsplan liegt zur Einsicht-
nahme von Montag, 09.04.2018, bis 
Dienstag, 17.04.2018, während den 
allgemeinen Dienstzeiten der Ge-
meindeverwaltung im Rathaus, Berli-
ner Straße 3, 55257 Budenheim, Zim-
mer 26, öffentlich aus. 
Budenheim, 29.03.2018 

Gemeindeverwaltung Budenheim 
In Vertretung: 

gez. 
( Andreas Weil ) 

Erster Beigeordneter
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Bekanntmachung 

Seniorentreff „60 plus“ der Ge-
meinde Budenheim in der Erwin-
Renth-Str. 15 

Montag,  09.04.2018  
09.30 Uhr Sitztanz (1 Euro) 
15.00 Uhr Gedächtnistraining 
17.30 Uhr  Parkinson – Gymnastik  
Dienstag , 10.04.2018  
15.00 Uhr Kartenspiele 
17.00 Uhr  Probe Seniorenchor  
Mittwoch,  11.04.2018  
15.00 Uhr  Bingo (1 Euro)  
Donnerstag , 12.04.2018  
15.00 Uhr  Wortspielereien  
Freitag , 13.04.2018 
 14.30 Uhr Geselliges Zusammensein 
mit der AWO Budenheim 
15.30 Uhr  Stadt – Land – Fluss  
–  Donnerstags von 11.00 – 12.00 Uhr 
Sprechstunde des Pflegestützpunkts 
(Herr Mottl): Beratung und Hilfe 
rund um das Thema Pflege 
–  Einkaufsdienst für Senioren: diens-
tags (Netto) und freitags (Rewe) 
Um telefonische Anmeldung einen 
Tag vorher wird gebeten 
(06139/1490).  
Budenheim 03.04.2018  

Gemeindeverwaltung Budenheim 
(Rainer Becker) 

Bürgermeister

Katholische 
Pfarrgemeinde 

Freitag, 6.4.2018 
18:00 Uhr  Rosenkranzandacht 
  Samstag, 7.4.2018 
16:00 Uhr  Probe Musikprojekt, Drei-
faltigkeitskirche 

Evangelische 
Kirchengemeinde 

Sonntag, 8.4.2018 
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin 
Ulla Klotzki) 
Dienstag, 10.4.2018 
17.00 – 18.00 Uhr Konfirmanden-
unterricht  
18.00 – 20.00 Uhr Teenkreis 
Mittwoch, 11.4.2018 
20.00 – 21.30 Uhr Kleine Kantorei 
Donnerstag, 12.4.2018 
17.00 – 17.45 Uhr Kinderchor  
Büro-Öffnungszeiten.  
Dienstag, 14.00 - 17.00 Uhr, Mitt-
woch, 9.00 - 12.00 Uhr, Donnerstag, 
15.00 - 18.00 Uhr, Freitag, 9.00 - 
12.00 Uhr. 
Ev. Gemeindebüro, Jahnstraße 2, 
Tel.-Nr. 368

18:30 Uhr  Vorabendgottesdienst 
Weißer Sonntag, 8.4.2018 
10:00 Uhr  Festgottesdienst zur Erst-
kommunion 
Montag, 9.4.2018 
10:00 Uhr  Dankgottesdienst der 
Erstkommunionkinder 
     15:00 Uhr  Seniorennachmittag, Mar-
got-Försch-Haus 
Mittwoch, 11.4.2018 
18:00 Uhr  Eucharistische Anbetung 
     18:30 Uhr  Heilige Messe 
     20:00 Uhr  PGR-Sitzung, Margot-
Försch-Haus 
Donnerstag, 12.4.   2018 
16:15 Uhr  Wortgottesdienst ASB Se-
niorenheim 
19:00 Uhr  Mitgliederversammlung 
Förderverein Pankratiuskirche, Mar-
got-Försch-Haus 
Tägl. Heilige Messe (im trid. Ritus) 
um 7.30 Uhr (Prof. May)  
Büroöffnungszeiten: 
Dienstag und Donnerstag von 9.00 
Uhr bis 12.00 Uhr. 
Pfarrbüro St. Pankratius, Gonsenhei-
mer Straße 43, Telefonnummer 2129. 
Ihr Anliegen können Sie jederzeit auf 
dem Anrufbeantworter hinterlassen. 
Öffnungszeiten kath. öffentliche Bü-
cherei Budenheim 
Jeden 4. Donnerstag im Monat, ab 
18:00 Uhr Büchereitreff  
Sonntag von 10:00 bis 11:30 Uhr und 
Mittwoch von 16:30 bis 17:30 Uhr 
Buchausleihe. 
Eine-Welt-Laden 
Der Eine-Welt- Laden ist samstags von 
18:00 Uhr bis 19:30 Uhr und sonntags 
von 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr geöffnet. 
Das Verkaufsteam freut sich auf Ihren 
Besuch. 
Kirchenchor  
Der Kirchenchor probt wieder regelmä-
ßig montags um 19:30 Uhr im Margot-
Försch-Haus und freut sich jederzeit 
über neue Sängerinnen und Sänger.

Aus der Ökumene

„Denn sie sollen eins sein...“(Joh 17,22)

Die ev. und rk. Kirchengemeinden

 laden zu ihren Veranstaltungen ein!

Von Haus zu Haus 

Werbung in der Heimat-Zeitung Budenheim 
wird in der gesamten Gemeinde gelesen. 

Nutzen Sie die Gelegenheit mit der Schaltung eines Inserates. 
Sie erreichen uns unter Telefon: 06722-9966-0

Neues Auto?
Verkaufen Sie Ihren Alten

in der Heimat-Zeitung!

Tel.06722/996630
Fax 06722/996699
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Der Deutsch-Italienische Freun-
deskreis Budenheim – Isola della 
Scala 1990 e.V. trifft sich zu sei-
nem monatlichen Stammtisch in 
der Gaststätte „Zur Guten Quelle“, 
Binger Straße 83 in Budenheim 
am Dienstag, 10. April ab 19 Uhr. 
Interessierte Gäste sind herzlich 
willkommen.

Der Kanu-Club Budenheim 1930 
e.V. lädt seine Mitglieder zur Jah-
reshauptversammlung am Frei-
tag, 4. Mai um 19 Uhr im Vereins-
haus ein.

Sprechstunde Betreuung 
Am Donnerstag, 12. April findet in 
der Erwin-Renth-Str.15 in der Zeit 
von 10 bis 11 Uhr die nächste 
Sprechstunde zum Thema Be-
treuungsrecht und Vorsorgevoll-
macht statt. Es berät Susanne 
Buch vom Betreuungsverein der 
Lebenshilfe e.V. (Telefon 
06131/4996232). 
Demenz – Schulung im Senio-
rentreff 
Für viele Menschen mit Demenz 
ist der Besuch durch ehrenamtli-
che Helfer eine große Bereiche-
rung. Sie beugen Vereinsamung 
vor, fördern Fähigkeiten und Inte-
ressen oder verbringen einfach ei-
ne schöne Zeit mit den Betroffe-
nen. Die Lebensqualität kann sich 
dadurch deutlich verbessern. 
Wenn Sie an einem ehrenamtli-
chen Engagement für Menschen 
mit Demenz interessiert sind, 
dann werden Sie durch unsere 
Schulungsreihe für deren ein-
fache Betreuung und Begleitung 
vorbereitet. Themen sind: Krank-
heitsbild Demenz, Umgang und 
Kommunikation, Verhalten in 
schwierigen Situationen, Be-
schäftigungsmöglichkeiten sowie 
das soziales Netz. Nach Ab-
schluss eines Praktikums (im Um-
fang von acht Stunden) und eines 
Erste-Hilfe-Kurses in einer ambu-
lanten oder stationären Einrich-
tung wird Ihnen ein Zertifikat aus-
gestellt. Für ehrenamtliche Ein-
sätze erhalten Sie eine Aufwands-
entschädigung.  
Zeit: Am 17.April von 18 bis 21 
Uhr), am 21. April und 5. Mai von 
9.30 bis 16 Uhr und am 8. Mai von 
18 bis 21 Uhr) im Seniorentreff der 
Gemeinde Budenheim, Erwin-
Renth-Straße 15, 55257 Buden-
heim. Die Teilnahmekosten betra-
gen 20 Euro.# 
Anmeldung und Information 
unter: Gemeinnützige Gesell-
schaft für ambulante und stationä-
re Altenhilfe (GFA)mbH/Kom-
petenzzentrum Nieder-Olm, Tele-
fon 06136/7664670, Fax 06136/ 
7664672, reiner.wis-
sel@gfambh.com; Pflegestütz-
punkt VG Bodenheim/Buden-

DJK Sportfreunde
Budenheim e.V.

Nordic Walking Kurs bei der Ski 
und Freizeit – Noch Plätze frei 
Am 25. April um 18.30 Uhr startet 
die Ski und Freizeit im Rahmen 
des DLV-Lauftreffs einem Nordic-
Walking Kurs für Anfänger und 
Fortgeschrittene. Treffpunkt ist am 
Parkplatz an der Waldsporthalle in 
Budenheim.  
Die Teilnehmergebühren belaufen 
sich für die vier Unterrichtseinhei-
ten (25.April, 2., 9. und 16. Mai, je 
60 Minuten) auf 30 Euro.  
Anmeldungen sind möglich unter 
E-Mail info@djk-sfb.de, im Ver-
einsheim der Sportfreunde Bu-
denheim (Waldsporthalle, Zu-
gang vom Parkplatz aus, immer 
mittwochs nach 20 Uhr), oder bei 
Norbert Spitz (Jahnstr. 62, Telefon 
1257). 
Weiter Informationen zu Lauftreffs 
und Veranstaltungen gibt es auch 
im Internet unter skiundfrei-
zeit.djk-sfb.de.

Am Samstag, 14. April, eröffnen 
die Tennisfreunde Budenheim ab 
14 Uhr bei Kaffee und Kuchen die 
Tennis-Outdoorsaison 2018. Hier-
zu sind auch tennisinteressierte 
Nichtmitglieder sehr herzlich auf 
die Tennisanlage am Oberen 
Mombacher Weg 2 in Budenheim 
eingeladen. Weitere Informatio-
nen s. „www.tennisfreunde-bu-
denheim.de.

Besichtigung dreier Gonsen-
heimer Kirchen 
Am 24. April lädt die Initiative „Von 
Senioren für Senioren“ der Turn-
gemeinden Budenheim und Gon-
senheim zur Besichtigung dreier 
Kirchen im Mainzer Stadtteil ein. 
Der Kunsthistoriker Dr. Hans Cas-
pary wird eine Führung durch die 
Vierzehn-Nothelfer-Kapelle, die 
evangelische Kirche und die 
Pfarrkirche St. Stephan geben. 
Treffpunkt ist am 24. April um 15 
Uhr an der Vierzehn-Nothelfer-
Kapelle Gonsenheim im Lenne-
bergwald. 
Für Mitglieder der TGM Gonsen-
heim/Budenheim ist die Führung 
frei, für alle anderen wird ein Un-
kostenbeitrag von drei Euro vor 
Ort eingesammelt. Interessierte 
können sich bei Doris Geyer ent-
weder per Telefon 06131/474184 
oder per E-Mail an dorisgey-
er@t-online.de anmelden. Anmel-
deschluss ist der 10. April. 
TGM nutzen – Krankenkasse 
zahlt 
Die Turngemeinde bietet seit eini-
ger Zeit mehrere Fitness-, Prä-
ventions- und Gesundheitskurse 
an, die von den gesetzlichen 
Krankenkassen in vollem Umfang 
bezuschusst werden und somit für 
den Versicherten selbst kostenfrei 
sind. Dazu zählen unter anderem 
die Präventionskurse „Haltung 

heim/Heidesheim, Telefon 06135/ 
9339547, 06135/9339540, nor-
bert.mottl@pflegestuetzpunkte. 
rlp.de; nelly.schönhofer@pfle-
gestuetzpunkte.rlp.de

und Bewegung durch Ganzkör-
pertraining/Wirbelsäulengymnastik“ 
(Do. 10.45–11.45Uhr) bzw. „Hal-
tung und Bewegung durch Ganz-
körpertraining/Rücken in Form“ 
(Do. 18.30–19.30Uhr). Das Rü-
ckenfitkonzept der TGM basiert 
auf einem ganzheitlichen, bio-
psycho-sozialen Ansatz. Die 
Hauptursachen von Rückenpro-
blemen können verschiedener 
Herkunft sein – körperliche Belas-
tungen, die durch häufiges Tragen 
schwerer Lasten oder aufgrund 
von monotonen Dauerhaltungen 
bei der Arbeit auftreten – und zum 
anderen auch psychische Fak-
toren, die durch Stress, Angst 
oder Depression entstehen. Das 
Rücken-Fit-Training soll den Teil-
nehmern im Alltag weiterhelfen, 
sensibilisieren vorbeugende 
Maßnahmen für die eigene Ge-
sundheit zu ergreifen. In diesem 
Zuge schulen die Kurse eigenver-
antwortliches, gesundheitsorien-
tiertes und risikoarmes Handeln. 
Die beiden Kurse finden jeweils in 
der TGM-Halle (Binger Str. 52) 
statt. Ergänzt wird das Angebot 
durch die „Aquagymnastikkurse“ 
im flachen und tiefen Wasser (Mi. 
11.00–11.45Uhr bzw. Fr. 
10.30–11.15Uhr) im Budenhei-
mer Waldschwimmbad (Rö-
merstr. 70). Für eine vorherige Be-
ratung und die Voranmeldung 
steht die TGM-Sportwartin Dr. Ba-
har Akcayer-Schütte jeden Don-
nerstag von 16.00–17.00 Uhr in 
der TGM-Geschäftsstelle zur Ver-
fügung. 
Patienten mit ärztlicher Verord-
nung haben zudem seit einiger 
Zeit die Möglichkeit bei der TGM 
Rehakurse zu besuchen. Diese 
Kurse aus dem Profil „Ortho-
pädie“ finden zum einen zu Was-
ser (Mo. 15.00–16.00Uhr) im Bu-
denheimer Waldschwimmbad 
oder zu Boden in der TGM-Halle 
statt (Di. 18.30–19.30Uhr und Mi. 
10.30–11.30Uhr). Auch hier steht 
Dr. Schütte zur Beratung und Vor-
anmeldung vorab zur Verfügung. 
Alle Informationen rund um die 
Angebote, die Zeiten, Kursorte 
und Kursleiter finden Sie zudem 
zusammengefasst unter www.
tgm-budenheim.de im Bereich 
„Sportangebot“.

Anzeigen in der Heimat-Zeitung 
sind Werbung in alle Haushalte
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Beratungsangebot der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz 

Flüssiggastraum 
Eigener Tank und günstige Preise? 
Im Vergleich zu Erdgas-Kunden 
haben es Bezieher von Flüssig-
gas deutlich schwerer: Die Preise 
für Flüssiggas zu recherchieren 
und zu vergleichen gestaltet sich 
meist kompliziert, denn viele Un-
ternehmen veröffentlichen ihre 
Preise nicht. „Wir empfinden den 
Flüssiggasmarkt seit langem als 
intransparent und wenig verbrau-
cherfreundlich“, sagt Fabian Feh-
renbach, Experte für Energierecht 
der Verbraucherzentrale Rhein-
land-Pfalz. „Deshalb stehen wir 
Verbrauchern bei Fragen rund um 
Flüssiggas mit Beratung zur Sei-
te.“ 
Laut einem Artikel des Verbrau-
chermagazins Finanztest (17/02) 
liegt der Grund für die fehlende 
Preistransparenz vor allem in ei-
nem „gespaltenen“ Flüssiggas-
Markt. Nur wenige Kunden haben 
nämlich einen eigenen Gastank. 
Rund 80 Prozent der bundesweit 
cirka 600.000 Flüssiggaskunden 
in Deutschland nutzen einen Tank 

ihres Flüssiggaslieferanten. Ver-
traglich ist dann häufig geregelt, 
dass dieser Tank auch nur von 
diesem einen Lieferanten betankt 
werden darf und zwar zu Preisen, 
die regelmäßig spürbar über dem 
Niveau der Preise für Kunden mit 
eigenem Tank liegen. 
In derartigen Verträgen sind aber 
nicht selten andere Bestimmun-
gen unwirksam, beispielsweise 
zur Vertragslaufzeit oder zur De-
montage von Tanks nach Beendi-
gung des Vertragsverhältnisses. 
Es kann sich also lohnen, den Ver-
trag vor diesem Hintergrund prü-
fen zu lassen. Dabei sollte ana-
lysiert werden, ob eine auf Dauer 
angelegte günstigere Versorgung 
– zum Beispiel mit eigenem Tank 
– nach Preisverhandlung oder 
Lieferantenwechsel in Betracht 
kommt. 
Der Energierechtsberater der Ver-
braucherzentrale in Mainz steht 
für alle Fragen rund um das The-
ma Flüssiggasverträge zur Ver-

fügung. Die Beratung findet jeden 
Freitag in der Verbraucherzentra-
le, Seppel-Glückert-Passage 10 
in 55116 Mainz statt und kostet 18 
Euro. Terminvereinbarung unter 
Telefon 06131 / 28 48 0 ist erfor-
derlich, alternativ auch per E-Mail 
an energierecht@vz-rlp.de.
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Tempo, Trommler, Torwart-Asse 
Sportfreunde Budenheim gewinnt Derby gegen Saulheim souverän 
Budenheim. – Auch wenn Gäs-
tespieler Max Schaaf in der 39. 
Spielminute nach seiner dritten 
Zeitstrafe mit „Rot“ auf der Tribüne 
platznehmen durfte, sahen knapp 
300 Zuschauer ein faires Derby 
zwischen den Sportfreunden und 
der SG Saulheim. Den Gast-
gebern reichte ein fulminanter 
Zwischenspurt im „zweiten Vier-
tel“, um das Spiel deutlich mit 
27:18 zu gewinnen. Edgar An-
tosch berichtet: 
Schleppend und emotionslos be-
gann das Derby aus Budenheimer 
Sicht in der gut gefüllten Wald-
sportalle gegen die SG Saulheim. 
Die Sportfreunde taten sich zu-
nächst schwer damit, das körper-
betonte Spiel der Gäste anzuneh-
men. 15 Minuten lang liefen sie ei-
nem Rückstand hinterher, der in 
der 9. Minute beim 3:6 seinen Ma-
ximalwert erreichte. 
Doch nach dem 8:9 machten die 
Sportfreunde ernst. Trainer Tho-
mas Gölzenleuchter schickte Lu-
kas Sturm und Eike Rigterink auf 
die Platte, wodurch die Abwehr 
stabiler wurde und immer wieder 
Saulheimer Torwürfe blockte. Ge-
stützt auf Trommler-Chef Andreas 
Ziegler im Publikum und den über-
ragenden Christian Kosel im Tor, 
der zunächst durch seine Para-
den und später seine schiere Prä-
senz vier Siebenmeter vereitelte, 
war es dann vorbei mit der Saulh-

eimer Herrlichkeit. 

Kröhle dreht auf 

Da sie keinen Weg mehr durch die 
Budenheimer Abwehr fanden, 
suchten die Gäste ihr Glück mit 
unvorbereiteten Abschlüssen, die 
wiederum ein gefundenes Fres-
sen für das Tempo-Gegenstoß-
spiel der Sportfreunde wurden. 
Johannes Sturm, Lukas Nagel 
und insbesondere der pfeilschnel-
le Benjamin Kröhle, der seine ge-

Sechs Tore in 13 Minuten: Benny Kröhle bringt seine Sportfreunde 
auf die Siegerstraße. (Foto: SFB / Ingo Fischer)

samten sechs Treffer in diesem 
Spiel zwischen der 15. und 28. Mi-
nute erzielte, ließen einen Acht-
Tore-Lauf folgen und brachten ihr 
Team bis zum 16:9 (28.) frühzeitig 
auf die Siegerstraße. Mit 16:11 
ging es kurz darauf in die Halbzeit-
pause. 
Die zweite Spielhälfte verlief weni-
ger spektakulär: Über 20:13, 
21:25 (48.) 23:16 (51., Time out 
SFB) kamen die Sportfreunde zu 
einem ungefährdeten 27:18-Der-
bysieg. Sehr spritzig im Abwehr-

verband war Lukas Nagel, der in 
der zweiten Halbzeit mit zwei ab-
gefangenen Pässen dem Gast 
aus Saulheim endgültig den Zahn 
zog und im Gegenstoß zum Erfolg 
kam. 

Erst Ostern, 
dann Mundenheim 

Der zweite SFB-Torwart, Jannis 
Werner, der in seinem A-Jugend-
Bundesligaspiel gegen den TV 
Gelnhausen zuvor schon drei von 
vier Siebenmetern pariert hatte, 
killte in der ersten Halbzeit einen 
weiteren Strafwurf der Gäste, die 
übrigens die Hälfte ihrer ins-
gesamt zehn Siebenmeter nicht 
im Tor unterbringen konnten. Zum 
Schluss ließen es die Sportfreun-
de etwas an Zielgenauigkeit ver-
missen, sonst wäre der Heimsieg 
noch deutlich höher ausgefallen. 
Jetzt geht es erst einmal in die 
Osterferien, bevor die Sportfreun-
de am Samstag, 7. April, ab 20 
Uhr in der Budenheimer Wald-
sporthalle auf den VTV Munden-
heim treffen werden. Hoffentlich 
ist bis dahin Lukas Scheer wieder 
fit. Das Hinspiel konnten die 
Sportfreunde 23:27 gewinnen. 
Spieler und Tore: Christian Kosel 
und Jannis Werner im Tor; Tristan 
Gräber (2), Johannes Sturm (4), 
Marvin Heidig, Sören Dübal (4), 
Lukas Nagel (4), Christopher Go-
etzien, Eike Rigterink (1), Lukas 
Sturm (2), Kevin Knieps, Philipp 
Becker (1), Manuel Blezinger 
(3/2) und Benjamin Kröhle (6) auf 
dem Feld. 
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Amelie knackte die 40 Punkte-Marke 
TGM-Turnerinnen erfolgreich bei Mini-Meisterschaften 
Budenheim. – Einen erfreulichen 
vierten Platz im „Medaillenspie-
gel“ feierten die Turnerinnen der 
TGM Budenheim bei den diesjäh-
rigen Minimeisterschaften in Nier-
stein. Lediglich dem TSV Schott, 
dem SC Hahnheim und dem MTV 
1817 musste man in der End-
abrechnung den Vortritt lassen. 
Zwölf Starterinnen schickte die 
Turngemeinde bei insgesamt fünf 
Wettkampfgruppen an den Start. 
Beim Wettkampf der Turnerinnen 
des Jahrgangs 2010 war die TGM 
mit drei Vertreterinnen am Start 
und musste sich gegen 26 weitere 
Konkurrentinnen durchsetzen. 
Am Ende reichte es für die TGMle-
rinnen Mathilda Giloth zum 17. 
Platz (36,65), Alina Quillitzsch 
zum 27. (32,55) und Smilla De-
cker zum 28. Rang (31,75). 
Bei den Ältesten der „Minis“ waren 
insgesamt 30 Turnerinnen am 
Start, darunter zwei der Turn-

gemeinde. Madina Hanifi landete 
mit guten 38,70 Punkten auf dem 
14. Rang, Charlotte Dünschede 
erreichte mit 34,50 Punkten den 

Die „Mini-Meisterschaften“-Turnerinnen der TGM Budenheim.

28. Platz. 
Als einzige Starterin bei den 
sechsjährigen ging Isabella 
Schläfer an den Start und erreich-

te an Stufenbarren, Boden und 
Balken 27,10 Punkte, was zum 
12. Platz reichte. Bei den jüngs-
ten, den Turnerinnen des Jahr-
gangs 2013 gingen drei Starterin-
nen ins Feld. In einem spannen-
den Wettkampf erreichte Leni Kö-
nig am Ende mit 32,55 Punkten 
und einem sehr knappen Rück-
stand auf die vor ihr liegende Mit-
streiterin einen tollen 2. Platz. 
In der größten Wettkampfklasse 
mit insgesamt 39 Starterinnen 
war die TGM mit gleich fünf Turne-
rinnen vertreten und räumte voll 
ab. Einen knappen und bis zum 
Schluss spannenden Wettkampf 
entschied am Ende die siebenjäh-
rige Amelie Dünschede mit 40,05 
Punkten für sich und knackte da-
mit als einzige die magische 40 
Punkte-Marke. Knapp hinter den 
40 Punkten blieb Helen Höber-
mann, die mit 38,30 Punkten den 
8. Platz in diesem Wettkampf er-
reichte. Auf den weiteren Plätzen 
landeten Milla Cronau (21./36,05 
Punkte) Greta Herberg 
(24./35,45) und Marissa Lang 
(27./35,00). 
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Sinfoniekonzert-Premiere 
Mainzer Staatsorchester in der kING  
Ingelheim. – Wer in den Genuss 
des außergewöhnlichen Klangs 
der kING Kultur- und Kongress-
halle Ingelheim kommen möchte, 
hat dazu beim klassischen Kon-
zert am Donnerstag, 12. April um 
20 Uhr eine besondere Gelegen-
heit. An diesem Tag gastiert auf 
Einladung der Ingelheimer Kultur 
und Marketing GmbH das Philhar-
monische Staatsorchester Mainz 
in der kING und begeht dort die 
Premiere seines 7. Sinfoniekon-
zerts der aktuellen Spielzeit. Un-
ter der Leitung von Chefdirigent 
Hermann Bäumer und Konzert-
meister Mihail Katev als Solist an 
der Violine präsentiert das Or-
chester die 5. Sinfonie des däni-
schen Komponisten Rued Lang-
gaards. Daneben erklingen das 
Violinkonzert von Jean Sibelius 
und die erste Serenade von Jo-
hannes Brahms.  
Schüchternheit, Lampenfieber 
und schwache Nerven sind Gift für 
eine Musikerkarriere. Jean Sibeli-
us litt unter allen dreien und so 
scheiterte sein Traum von einer 

Karriere als Violinvirtuose. Glück-
licherweise hatte er aber auch 
Komposition studiert und konnte 
seine geigerischen Ambitionen 
gekonnt am Schreibtisch aus-
toben: Sein Violinkonzert gleicht 
teilweise einem riesengroßen Mo-
nolog für die Geige und stellt Inter-
preten bis heute vor große techni-
sche und musikalische Herausfor-
derungen. Ein Ansporn für Mihail 
Katev, den Konzertmeister des 
Philharmonischen Staatsorches-
ters Mainz, gemeinsam mit „sei-
nem„ Orchester erneut starke 
Nerven unter Beweis zu stellen.  
Zuvor erklingt die Sinfonie Nr. 5 
des dänischen Komponisten Ru-
ed Langgaard, einem schillern-
den Außenseiter der Musik des 
20. Jahrhunderts, der als Kom-
ponist wie aus der Zeit gefallen er-
scheint und den es noch zu entde-
cken gilt. Sein Schaffen gründet in 
einer sehr persönlichen, christ-
lich-religiös geprägten Kunst- und 
Weltanschauung, die ihren Wider-
hall in den Ideen, Vorstellungen 
und Stimmungen findet, von de-

nen er sich zu seinen Kompositio-
nen anregen ließ und die in der 
Regel im Titel der Stücke ange-
deutet sind: „Steppenatur“ („Som-
mersagnsdrama“).  
Die Geschichte, wie Johannes 
Brahms lange Jahre um seine ers-
te Sinfonie gerungen hat, wie sehr 
er unter der erdrückenden Genia-
lität der Sinfonien seines Vorläu-
fers Beethoven gelitten hat, wird 
gern erzählt. Auf dem Weg dahin 
entstanden aber zwei Serenaden, 
zwei große Orchesterwerke von 

sinfonischen Dimensionen. Die 
Serenade Nr. 1 in D-Dur op. 11 ist 
das Resultat eingehender Be-
schäftigung mit Mozarts Serena-
den und Haydns Sinfonien.  
Für das Konzert gibt es Karten 
zwischen 25 Euro und 45 Euro. 
Erhältlich sind sie in Ingelheim bei 
der Tourist-Information oder der 
Buchhandlung Wagner sowie te-
lefonisch unter 0651/9790777 
oder unter www.king-ingelheim.
de. 
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Auflösung des Rätsels

Ihre Mitteilungen für die Heimat-Zeitung Budenheim per E-Mail? 
Hier unsere E-Mail-Adresse: 

heimatzeitung@rheingau-echo.de

HEIMAT-ZEITUNG
BUDENHEIM



AUTOWERKSTATT
Schneider & von den Driesch GmbH
Kirchstraße 75, 55257 Budenheim

Telefon (06139) 5560,
www.alleautos.org

Nächster Prüftermin: 11.04.2018

Elektrotechnik

H. Hefner GmbH
Friedrichstraße 2, 55257 Budenheim

Tel.   0 61 36 / 92 66 301
Mobil  01 71/44 53 356
Fax  0 61 36 / 92 65 904 

« Planung « Beratung «

« Installationstechnik « Kundendienst «

50 Jahre

e.mail hofmann@dach-mainz.de Ÿ www.dach-mainz.de

A-Z: Meister - Rollläden,
Fenster, Türen, Dachfenster,

Küchen, Badsanierung,
Schreiner, Glasschäden, 

Einbruchschäden, Renovier-
ungen, Reparaturen und 

Entrümpelungen, Fassaden,
alle Gewerke rund ums Haus

Tel. 0171/3311150

A - Z
Entrümpelungen!

Endreinigung!
Renovierungen!
Tel.: 0171/3311150

Inh. Axel und Markus König OHG

Budenheim, Hechtenkaute 11

www.holzwerkstaette-koenig.de
Tel. 06139 - 8338

ZU GUTER LETZT

Uns geht keine
Fliege durch die

Masche!

Sie möchten ein für 
allemal Ruhe

von unliebsamen 
Plagegeistern haben. 

Und das auf eine 
dauerhafte, hochwertige
und umweltfreundliche

Art und Weise ?

Insektenschutz
für Fenster u. Türen

Erfolgreich werben mit einer Anzeige in der 
Heimatzeitung Budenheim! 

Unsere telefonische Anzeigenannahme erreichen Sie  
Mo. bis Do. bis 16 Uhr und Fr. bis 12 Uhr unter 

Telefon: 06722-9966-0


